
Testsieger in Heft 1/2009
... machte einen rundum guten Eindruck – Testsieg!

Mit reichlich Vorschusslorbeer geht das 
Axton AC 25 (90 Euro) an den Start: 
Sein großer Bruder AC 26 fuhr nicht 
nur den Testsieg in autohifi 1/2008 
ein, sondern erspielte sich dabei über-
dies den Titel „Bestes 16-cm-Lautspre-
cher-System unter 100 Euro“.
Der kleine 13er bringt die gleichen 
Grundvoraussetzungen mit. Sein ge-
bürsteter Blechkorb bietet rundum 
vier Belüftungsschlitze, was in dieser 
Preisklasse selten zu sehen ist. Der 
Gummischutz rund um den dicken 
Ferrit-Magneten besitzt tropfenförmige 
Öffnungen, die den Wärmetransport 
verbessern. Die vergoldeten Steckfah-
nen sind stabil auf einem Epoxy-Plätt-
chen montiert.
Die 25-mm-Hochtonkalotte ist in ihrem 
Einbauhalter schwenkbar gelagert und 
lässt sich so auf den Hörer ausrichten. 
Die Folienmembran erscheint im Alumi-
nium-Look. Die Frequenzweiche stellt 
ihr außer drei Pegelabsenkungen einen 
Phasenschalter zur Verfügung, was in 
der Praxis sehr hilfreich ist. Der Tieftö-
ner darf zudem auf zwei unterschied-
liche Filterfunktionen zugreifen, die sich 
im Übernahmebereich unterscheiden 

und je nach Abhörwinkel eingestellt 
werden. Im Labor drückte der AC 25 
mit einen soliden Basspegel – das erg-
ab immerhin acht Punkte. Im Frequenz-
gang zeigte sich eine ausgeprägte 
Loudness-Senke, durch die Stimmen et-
was hell erschienen und zudem in den 
Hintergrund rückten. Dafür erfreute das 
Axton AC 25 mit einem spielfreudigem 
Hochton, der trotzdem nicht scharf 
wurde. Das Axton machte einen rund- 
um guten Eindruck – Testsieg!

Das Axton AC25 punktet in allen Kriterien gleichermaßen gut und 
fährt damit den Testsieg ein.

Praxisgerecht: Für den Hochtö-
ner bietet die Weiche außer drei 
Pegelabsenkungen auch einen 
sehr nützlichen Phasenschalter.
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